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Zwölf Jahre Haft wegen Kindstötl.lng

"

Von Jann Webet' einsetzte, schwoll das Gehirn Stimme dazu bra te, dass er
des Jungen auf das Doppelte mit dem Kind in ei-

OSNAIlROCII. Der Mutter an. Der Vorsitzende Richter fenwagen stieg u ins
des toten Säuglings liefen sprachvon,einem"exorbitan- Krankenhaus brin~en, lieK
die Trämm über das Gesicht. ten Maß-an Gewillt" und ei- Zwar konnte oe Arzte den
Bevor sie den Gerichtssaal ner "überschreitung höchs- Jungen re , "aber
verließ. schrie sie ihren Ehe- ter Hemmschwellen". vor dem H en sie
ma"n mit erstickter Stimme Offenbar legte der 35-Jäh- ihn nicht
an: "Warum hast du das ge- rige seinen sterbenden Sohn Es ble
tan!?UKurzvorherhattedas gleich nach der Tat in einen demW
landgericht Osnallrilck den Kinderwagen und schob ihn iaterko
35 Jahre alten Mann wegen ,darin durch die Fußgänger- ne Antwort
Totschlags: zu einer zwölf '\iZone - unentschlossen oder schlossen seI
Jahre la"gen Freiheitsstrafe auf dem Weg zum Kinder- gewesen. Nur so eide
verurteilt. Im Februar hatte krallkenhaus? Daraufwusste unter einer paranoiden- Per­
er seinen knapp vier Monate auch das Gericht keine AIlt- sönlichkeitsstörung, die ih:rI
alten Sohn Alejandro .u To- wort, stellte jedoch fest, dass jedoch 'nicht in seiner

, de geschüttelt. der Angeklagte weder eineh Schuldfähigkeiteinschränke.
· j Notarzt gerufen noch seine' ,Es'sei möglich, 4~s der AIl-

Es war Ossensamstag, 18. Frau verständigt hatte. geklagte sein Kind habe miss-
·Februar, als seine Frau unten Einepl Wachdienst fie,l de'r', handeln, wollen, um später
im Geschäft arbeitete. Einige Mann'mit dem Kinderwagen über dessen. IJeiqen im, Mit­
Stockv.,rerl<:e höher hl dem au( als der vor einem ·Ge'" telpunkt ',zu: steherr' ....: wie
Haus am Rande der Osna- schäft verharrte. Die lY.fitar- beim sogenannten Münch­
brüc1<:cr Altstadt waren der beiter spracheri ihn ali' --:- v.nd '. hausen-Stellve:rtreter-sYh­
35~jählii,e Vater und sein' er' antwortete, sein Kind re- drom. Doch: über: Hinter­
kaum vier Monate alter Sohn agiere oder atme nicht mehr; iroinde schwie'g' der Arige'"

· alleine...', Der Vorsitzende Einer 'der Mitarbeiter infor- ldagte ebens'owieaufdiever­
llichtef :',Sprach von einem mierte einen 'Polizisten, der zweifelte Frage seiner Erau.
spontan'en Tatentschluss mit 'den 35-Jährigen in', der Jo- Still und "mit" starrer Miene
Tötungsvorsatz. hanniss-craß'e mit ,lauter: ·li'eß er sich' abführen.

Das Gericht fügte die Be­
weise und Ergebnisse von
Gutachtern zu einem Ablauf .­
zusammen: Danach Uffi­

Idammerte der Mann mit $ei­
nen Händen die Brust seines
Kindes so fest, dass es an ei~

ner Rippe unter der Haut zu
bluten begann. Dann schüt­
telte er Alejandro und ließ
dessen Kopf pendeln. Dabei
wurde die Halswirbelsäule
überstreckt Es kam zn Blu­
tungen im Gehirn und in der
Netzhaut, die sich dann von
den Augen ablöste. Während K.urz vor der Urteilsverkündung: Justizbe,amte bring
eine Querschnittslähmung Angeklagten in den-Gerichtssaal. Foto: Elvira Partori


